
S T A D T   K A M E N 
Umwelt- und Klimaschutzausschuss 

1. Sitzung, 27. April 2017 

 

 Einwohnerfragestunde 

 Vorstellung des Klimaschutzmanagers 
Maßnahme Nr. 1 „Installation Klimaschutzmanagement“ des Integrierten 
Klimaschutzkonzeptes der Stadt Kamen 

 Steuerung der Windenergienutzung gem. § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB  
hier: Bericht der Verwaltung 

 Konzept einer zukunftsgerichteten Ladeinfrastruktur für Elektromobilität 

in der Stadt Kamen 
hier:  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 Mitteilungen und Anfragen 
 



Einwohnerfragestunde 



Vorstellung des Klimaschutzmanagers 

 

Maßnahme Nr. 1 „Installation 
Klimaschutzmanagement“ des Integrierten 
Klimaschutzkonzeptes der Stadt Kamen 

 



Klimaschutz in Kamen 
Der Klimaschutzmanager 
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Was passiert in anderen Kommunen 

• Rückblick der letzten 6 Monate Ostbevern 



Gemeinde Ostbevern 

Tätigkeitsbericht - Klimaschutz 

--------------------- 

UPA 04.04.2017 



Ausgewählte Maßnahme 

 Elektromobilität der Gemeinde Ostbevern-  

Austausch zweier Fahrzeuge des kommunalen Fuhrparks 
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Zusammenarbeit mit den Schulen 

 Angebote in den Schulen 

o Verbraucherzentrale (Energiespardetektive) 

o Energie Agentur NRW (KlimaKidz & KlimaTeens)  
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Zusammenarbeit mit den Schulen 

 Angebote in den Schulen 

o Verbraucherzentrale (Energiespardetektive) 

o Energie Agentur NRW (KlimaKidz & KlimaTeens)  

 Angebote außerhalb der Schulen 

o Außerschulische Lernorte (Phänomexx) 

o Besuch der Uni Münster / FH Düsseldorf (Schülerscouts)  

o Wandertage (WEA, Klärwerk, Biogasanlage) 

 Entgeltliche und Unentgeltliche Angebote 



Fair Schools  



WIEfm 



Neuaufstellung NVP 



Neuaufstellung NVP 



CWD Aachen 



CWD Aachen 



Plastiktütenfreies MünsterLAND 



Plastiktütenfreies MünsterLAND 

 Aktion in Ostbevern 

 Steuerungsgruppe in Münster 

 Multiplikatoren im gesamten Münsterland 

o geringer lokaler Aufwand in der Planung 

o flächendeckende Bewusstseinsschaffung 



Solarpotentialkataster  



Solarpotentialkataster  

















Zusammenarbeit mit der ETO 

 Gemeinsame Aktionen 

 „Daheim Solar“ 

 Ökostrom-Offensive 

 Kampagne zu Klimaschutzaktivitäten und –informationen in 

der Tagespresse 

 Solar- und Thermografiespaziergänge 



Elektromobilität für Jedermann 

 1 Mio. E-Autos bis 2020 

 Aktuelle Beschlüsse = negative Verstärkung 

 Positives Eingreifen – Mehrwert bieten 

o Mitarbeiter 

o Bürger 
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 1 Mio. E-Autos bis 2020 

 Aktuelle Beschlüsse = negative Verstärkung 

 Positives Eingreifen – Mehrwert bieten 

o Mitarbeiter 

o Bürger 



Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit ! 



Steuerung der Windenergienutzung  

gem.  § 35 (3) BauGB 

 

hier: Bericht der Verwaltung 



Potenzialflächenanalyse zur Ermittlung
von Eignungsbereichen für die Windenergienutzung

Stadt Kamen

Maßstab im Original
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weiche Tabukriterien

Erläuterungen
harte Tabukriterien

Artenschutzfachliche Belange sind nicht berücksichtigt .Potenzialflächenanalyse  „Windenergie“
Stadt Kamen

Sonstige Darstellungen
Vorhandene Windkraftanlagen

Stadtgrenze

Biotopverbund mit herausragender Bedeutung (LANUV 04/2014)

Landschaftsschutzgebiet (Tabustatus nach Einschätzung der ULB)

Sonstige Restriktionen (Ausschlusswirkung fachbehördlich festzulegen)

Abgrenzung der Konzentrationszonen gemäß wirksamen FNP

Potenzialflächen

Unterirdisch verlegte Transportleitungen z.B. Gas
(Bei der Standortplanung von Windkraftanlagen ist der Verlauf und  
notwendige Sicherheitsabstände –  Gas: 30 m –  zu beachten; ein pauschaler 
Tabuausschluss wird nicht berücksichtigt , da der Luftraum oberhalb der 
Leitungen ggf. durch Rotoren überstrichen werden kann.)

Richtfunktrasse
(Bei der Standortplanung von Windkraftanlagen ist der Verlauf und notwendige 
Sicherheitsabstände –  ca. 20 m –  zu beachten; ein pauschaler Tabuausschluss 
wird nicht berücksichtigt , da durch bauliche Maßnahmen in Abhängigkeit  von 
der Höhenlage der Richtfunktrasse eine Unterbrechung vermieden werden 
kann.)

Anflugsektor DTM bis 10 km (Tabustatus abhängig von der 
Beurteilung durch die Flugsicherungsbehörde)

Potenzialflächen für  die Windenergienutzung in konzentrierter Form (Flächen 
für  mindestens 2 bis 3 Windkraftanlagen sind im Stadtgebiet Kamen nicht 
vorhanden.)

Technische / rechtliche Nutzungen

• Hochspannungsleitungen ab 110kV Trasse (20 m) + 30 m

• Autobahn Fläche + 40 m + 60 m

Ver- und Entsorgungsanlagen Fläche

+ 30 bis + 150 m

+ 60 bis + 300 m

+ 0 bis + 100 m• + 100 m

• Landes- und Kreisstraßen Fläche + 40 m+ 40 bis + 300 m

• Bundesstraße Fläche + 20 m + 20 m+ 20 bis + 300 m

• Bahn Fläche + 40 m + 60 m+ 60 bis + 300 m

Kriterium Tabueinschätzung

„hartes“ Tabu „weiches“ Tabu

Gegenstand + Ausdehnung Gegenstand / Vorsorgepuffer

VorschlagSpielraumSiedlungsnutzungen

• Zusammenhängende Siedlungsflächen 
vorwiegend Wohncharakter (FNP/RP)

+ 500 mFläche + 300 m

Gewerbeflächen u. großflächiger 
Einzelhandel einschließlich Hotel im 
gewerblichen Umfeld (FNP/RP)

+ 100 mFläche•

+ 0 bis + 700 m

+ 0 bis + 500 m

• Zusammenhängende Siedlungsflächen 
vorwiegend Mischcharakter

+ 400 mFläche + 200 m + 0 bis + 500 m

Sondergebiet Bundeswehrkaserne + 100 mFläche• + 0 bis + 100 m

Kleingartenanlagen + 100 mFläche• + 0 bis + 400 m

Friedhöfe + 300 mFläche• + 0 bis + 400 m

• Parkanlage + 100 mFläche

Standort + 100 m + 350 mWohnen im Außenbereich •

+ 0 bis + 400 m

+ 0 bis + 400 m

Sportanlagen + 100 mFläche• + 0 bis + 400 m

* = bei Kleinstflächen in der Grafik als Raute       dargestellt

• §62-Biotope (LG) Fläche —

• Naturdenkmale (§22 LG) Fläche* —

• Bereiche zum Schutz der Natur mit 
Überlagerung NSG

Fläche —

+ 0 bis + 100 m

+ 0 bis + 100 m

—

Naturräumliche Restriktionen

• — FlächeWaldflächen — / Fläche

• Geschützte Landschaftsbestandteile 
(§23 LG)

Fläche —+ 0 bis + 100 m

• Naturschutzgebiete (§ 20 LG) Fläche + 300 m+ 0 bis + 300 m

• Fläche + 5 m —Fließgewässer —

• — FlächeAusgleichsflächen —

• Baudenkmale Fläche Einzelfall-
prüfung

—

• Bodendenkmale Fläche Einzelfall-
prüfung

—

• An-/Abflugsektor DTM bis 15 km — Fläche— / Fläche

• Segelfluggelände einschl. Platzrunden
mit empf. Abständen

— Fläche— / Fläche

Bauschutzbereich DTM 4 km 
(§ 12 Abs. 3 Nr. 1a LuftVG)

•

Bauschutzbereich DTM 6 km 
(§ 12 Abs. 3 Nr. 1b LuftVG)

•

Fläche ——

— Fläche— / Fläche

• Dortmund Airport (DTM) — Fläche— / Fläche

• Überschwemmungsgebiete (RP) — Fläche— / Fläche
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Mitteilungen der Verwaltung  
und Anfragen 




